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A n fra g e 

der Abgeordneten L~FFLER 

und Genossen I 
an den Bundesminister fUr Finanzen 

betreffend steuerl1:che ungliichbehandlung 

und 8sterreichischen Unternehmen 
I 

von General Motors 

Aus der Anlage D des Vertrages zwischen der Republik ~ster

reich und den General Motors-Werken ist ersichtlich~ daß ent

gegen § 6 Zif. 10 EStG der Gesellschaft gestattet wird~ samt

liche GUter des AnZageverm8gens abzusetzen. Da in der Verein

barung diesbezUgliche Barzuwendungen festgelegt sind~ ergibt 

sich gegenUber allen anderen Unternehmen in ~sterreich eine 

eklatante Ungleichbehandlung. Aufgrund der bestehenden Rechts

lage,ist es nämlich nicht möglich~ GUter~ die mit HiZfe 8ffent

licher Zuwendungen angeschafft wurden~' abzuschreiben. Der Ab

schreibung unterliegen vielmehr nur 'die Eigenleistungen des 

Unternehmens. 

Angesichts dieser Fakten richten die unterfertigten Abgeord

neten an den Bundesminister fUr Finanzen folgende 

A n fra g e : 

Beabsichtigen Sie eine Novellierung des Einkommensteuer

gesetzes in die Wege ßU leiten~ um dieBe Ungleichheit zu 

beBeitigen~ oder Boll das Einkommenateuergesetz fUr ein

zeZne Unternehmen außer Kraft gesetzt werden? 
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